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Barolo 2012 –  
Barolo Riserva 2010
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• Mascarello Bartolo – Barolo 2012 
Funkelndes, aufhellendes Rubin-Granat. 
Sehr klare und fein gezeichnete Nase, duf-
tet nach baumfrischen Kirschen und Pfir-
sich, kommt dann mit satten Himbeernoten, 
einladend. Am Gaumen wie aus einem Guss, 
im Ansatz samtig und geschmeidig, viel 
gereifte Frucht, präsent, im Verlauf dann 
auch geschmeidig, öffnet sich mit viel fein-
maschigem, hervorragend eingebautem 
Tannin, sehr langer Nachhall, feiner Frucht-
schmelz. 
Barolista, Wien; Noitz, Palt; Con Vino  
Toepler, Siegen; Lobenberg, Bremen; 
Weinpiemont, Hattersheim; Donati,  
Basel; Vinothek Brancaia, Zürich; € 85,–

• Massolino – Barolo Riserva 
Vigna Rionda 2010 
Sattes, leuchtendes Rubin. Volle, konzen
trierte Nase, duftet nach reifen Zwetschken 
und Kirschen, viel Himbeere, dazu etwas 
Trüffel und Rosen, zum Reinliegen. Satt und 
dicht am Gaumen, hat bei aller Fülle aber 

auch Saft und Eleganz. Reife Beerenfrucht, 
öffnet sich mit Bergen von feinmaschigem 
Tannin, im Finale satter Druck, nach Zedern-
holz. 
Wagner, Laakirchen; Divinum, Berlin;  
N + M Weine, Mönchengladbach; Pinard 
de Picard, Saarwellingen; Wein Resi-
denz, Düsseldorf; Vergani, Zürich; € 89,–

• Voerzio Roberto – Barolo Fossati Case 
Nere Riserva 10 anni 2006 
Strahlendes, intensives Rubin-Granat.  
Einprägsame, verführerische Nase, duftet 
nach Lakritze und feinem Tabak, dann viel 
Zwetschke, getrocknete Steinpilze, Rosen-
blätter, spannend. Breitet sich am Gaumen 
wunderbar aus, viel reife Frucht, strömt 
dann ruhig dahin, öffnet sich fast wie neben-
bei mit viel dichtem, feinmaschigem Tannin, 
viel süßer Schmelz, sehr langer Nachhall. 
Barolista, Wien; Vinussi, Dornbirn;  
Lobenberg, Bremen; Segnitz, Weyhe; 
Boucherville, Zürich; € 220,–

• Voerzio Roberto –  
Barolo Torriglione 2011 
Funkelndes, intensives Rubin mit feinem 
Granatschimmer. Sehr feine und duftige 
Nase, satt nach Zwetschken, Brombeeren, 
Chinarinde, im Hintergrund nach Zigarren-
kiste. Samtig und geschmeidig in Ansatz 
und Verlauf, umschmeichelt den Gaumen 

wie edler Seidenstoff, hat dann im hinteren 
Verlauf aber auch satten Tannindruck, sehr 
langer Nachhall, nach Tabak. 
Barolista, Wien; Vinussi, Dornbirn;  
Lobenberg, Bremen; Segnitz, Weyhe; 
Boucherville, Zürich; € 390,–
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• Cavallotto – Barolo Riserva Bricco  
Boschis Vigna San Giuseppe 2010 
Funkelndes aufhellendes Rubin-Granat. 
Sehr intensive und zugängliche Nase, duftet 
satt nach Zwetschken, eingelegte Kirschen, 
etwas Tabakkiste, einladend. Am Gaumen 
eine Wucht! Zeigt feine Himbeerfrucht, Gra-
natapfel, dazu etwas Safran und Tabak, öff-
net sich mit feinmaschigem, sehr dichtem 
Tannin, breitet sich ganz weit aus, salzig.
Barolista, Wien; Wein & Co., Wien; Türk & 
Sternat, Wolfsberg; Con Vino Toepler, 
Siegen; Di Gennaro, Stuttgart; M. A. X. X. 
Wein, Bonn; Sacripanti, Wettingen;  
€ 85,–

• Clerico Domenico – 
Barolo Percristina 2006 
Glänzendes, sattes Rubin mit leichten  
Granatschimmer. Kompakt und dicht in der 
Nase, duftet satt nach Trüffel, Rosenblätter 
und Zwetschken, unterlegt von Noten nach 

Tabak und Leder. Am Gaumen stoffig und 
dicht, baut sich in vielen Schichten auf, grif-
figes, festes Tannin, im hinteren Verlauf satt 
und tiefgründig. 
Wagner, Laakirchen; Elena Altare, 
Bamberg; Bacchus Vinothek, Rottweil; 
Lobenberg, Bremen; Weinkontor Freund, 
Borgholzhausen; 50 Second Finish, 
Falkensee; Caratello, St. Gallen; Donati, 
Basel; € 85,–

• Conterno Aldo – 
Barolo Bussia Colonello 2012 
Glänzendes, sattes Rubin mit leicht aufhel-
lendem Rand. Satte und einladende Nase 
mit Noten nach Rosenblättern, eingelegten 
Zwetschken und Kirschen, untermalt von 
Noten nach Mandelmus und Gewürznelken. 
Zeigt am Gaumen barocke Pracht und Fülle, 
viel saftige Frucht, öffnet sich dann mit 
dichtmaschigem, zugleich weichem Tannin, 
im Finale straff und fest, sehr langer Nach-
hall. 
Morandell, Wörgl; Con Vino Toepler,  
Siegen; Lobenberg, Bremen; Caratello, 
St. Gallen; € 99,–

• Sandrone Luciano – 
Barolo Cannubi Boschis 2012 
Glänzendes, sattes Rubin mit feinem 
Granatschimmer. Einprägsame und dichte 
Nase, zeigt Noten nach Zwetschken, Granat-
apfel, Himbeere, dazu etwas Leder und 
Trüffel. Rund und geschmeidig in Ansatz 
und Verlauf, zeigt sich sehr ausgewogen, 
zunächst feine Frucht, öffnet sich dann mit 
festem Tannin, im Finale salzig, sehr langer 
Nachhall.
Barolista, Wien; Döllerer, Golling; Vinussi, 
Dornbirn; WeinArt, Attersee; Wein & Co., 
Wien; Extraprima, Mannheim; Loben-
berg, Bremen; Superiore, Dresden; 50 
Second Finish, Falkensee; Weinpiemont, 
Hattersheim; Cave SA, Gland; Vini 
d’Amato, Basel; Von Salis, Landquart; 
Ceresio Vini, Lugano; Vintra, Zürich;  
€ 85,–

• Sandrone Luciano – 
Barolo Le Vigne 2012 
Funkelndes, intensives Rubin mit Granat-
rand. Klare und intensive Nase, nach reifen 
Kirschen, feine Brombeere, etwas Orangen-
kompott. Samtig und rund in Ansatz und 
Verlauf, baut sich in vielen Schichten auf, 
viel feinmaschiges Tannin, sehr geschliffen, 
langer Nachhall, ein Hochgenuss! 
Barolista, Wien; Döllerer, Golling; Vinussi, 
Dornbirn; WeinArt, Attersee; Wein & Co., 
Wien; Extraprima, Mannheim; Loben-
berg, Bremen; Superiore, Dresden; 50 
Second Finish, Falkensee; Weinpiemont, 
Hattersheim; Cave SA, Gland; Vini 
d’Amato, Basel; Von Salis, Landquart; 
Ceresio Vini, Lugano; Vintra, Zürich; 
€ 75,–

• Vietti – Barolo Ravera 2012 
Funkelndes Rubin-Granat. Sehr duftige und 

ansprechende Nase, zeigt Noten nach fri-
schen Kirschen, feine Himbeeren, klar und 
einprägsam. Saftig und satt am Gaumen, 
zeigt viel feine Frucht, öffnet sich mit dicht-
maschigem, griffigem Tannin, sehr gut ein-
gebunden, beschreibt einen weiten Bogen, 
im Finale salzig und anhaltend.
Rieger Weine, Salzburg; ViP Weine , Köln; 
Caratello, St. Gallen; € 120,–

• Voerzio Roberto – 
Barolo Cerequio 2012 
Leuchtendes Rubin mit feinem Granat-
schimmer. Fein gezeichnete Nase mit viel 
präziser Frucht, nach Preiselbeeren, Kir-
schen und eingelegtem Pfirsich, dahinter 
feine Trüffelnoten, etwas Tabak. Am Gau-
men geht die Post ab! Zeigt viel gereifte 
Fruchtnoten, öffnet sich dann mit viel prä-
sentem, sehr gut eingebundenem Tannin, 
bildet die zentrale Achse des Weins, langer 
Nachhall, salzig. 
Barolista, Wien; Vinussi, Dornbirn;  
Lobenberg, Bremen; Segnitz, Weyhe; 
Boucherville, Zürich; € 195,–
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• Altare Elio – 
Barolo Cerretta Vigna Bricco 2010 
Sattes, strahlendes Rubin. Dichte und an-
sprechende Nase, nach reifen Waldhimbee-
ren, Zwetschken, etwas Gewürznelken, ge-
trocknete Steinpilze. Im Ansatz geschmei-
dig und rund, viel feine Beerenfrucht, öffnet 
sich dann mit feinmaschigem, dichtem Tan-
nin, gewinnt immer mehr an Tiefe, im Finale 
fester Druck, ein eleganter Wein, zugleich 
fest in der Serralunga-Erde verankert. 
Wagner, Laakirchen; Wein & Co., Wien; 
Trinkwerk, Linz; Elena Altare, Bamberg; 
Lobenberg, Bremen; Superiore, Dresden; 
Hawesko, Tornesch; Vergani, Zürich; 
Studer, Luzern; Cave SA, Gland; € 99,–

• Brovia –  
Barolo Brea Vigna Ca’ Mia 2012 
Funkelndes, aufhellendes Rubin-Granat. 
Ansprechende Nase mit ausgeprägten Noten 
nach Waldhimbeeren, eingelegte Pfirsiche, 
im Hintergrund nach Safran. Am Gaumen 
stoffig und dicht, zeigt auch da ausgeprägte 
Himbeernoten, öffnet sich dann mit straf-
fem, dichtem Tannin, hat aber auch den 
nötigen Schmelz, um alles gut einzubauen, 
sehr langer Nachhall. 
Barolista, Wien; Con Vino Toepler, 
Siegen; Enoteca Italiana, Regensburg; 
Lobenberg, Bremen; 50 Second Finish, 
Falkensee; Tredicipercento, Bern; Vini 
Divini, Mellingen; Boucherville, Zürich; 
€ 62,–

• Conterno Aldo – 
Barolo Bussia Cicala 2012 
Glänzendes, sattes Rubin mit feinem Granat
rand. Duftet ansprechend nach Trüffel und 
Zwetschken, nach Öffnung kommen Rosen-Fo
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Barolo, Barbaresco, bei diesen Namen geraten Rotweinliebhaber ins Schwärmen. Durch ihre hellere Farbe unterscheiden sie sich 
deutlich von den meisten anderen kraftvollen Rotweinen der Welt. Ihr Duft nach Himbeeren, Trüffeln und Kirschen ist markant, 
genauso sind es auch die straffen Tannine, die lange Lagerung benötigen. Barbaresco, dessen Böden etwas zugänglichere Weine 

ergeben, reift so mindestens drei Jahre, Barolo benötigt vier Jahre Reife, bevor er in den Handel kommt. In den vergangenen zwanzig 
Jahren hat sich im Piemont, was Weinbergarbeit und Weinbereitung anbelangt, viel gewandelt. Musste man früher mindestens zehn 
Jahre warten, damit die Weine sich erschließen, sind heute viele schon gut antrinkbar, sobald sie auf den Markt kommen. Der Haltbar-
keit und Langlebigkeit tut dies keinen Abbruch, im Gegenteil. Auch das zunehmend wärmer werdende Klima trägt dazu bei, dass die 
Weine des Piemont früher zugänglich werden. 2012 gab es im August sehr heiße Tage, die der spätreifende Nebbiolo aber gut überstand. 
Im September folgten kühle Nächte und warme Tage, ideal. Ab Anfang Oktober konnten die Trauben mit sehr guter Reife eingebracht 
werden. 2013 war insgesamt etwas kühler, das erbrachte Weine mit etwas geringerem Alkohol, dafür geschliffenem Tannin und saftiger 
Säure. Die Güte der Barbaresco 2013 spricht für sich. So dürfen wir uns schon jetzt auf den Barolo 2013 freuen, dabei aber nicht den 
ausgezeichneten Jahrgang 2012 vergessen! Eine weitere erfreuliche Notiz: Gaja ist mit seinen Einzellagen wieder in die Denomination 
Barbaresco zurückgekehrt. Sori San Lorenzo, Sori Tildin und Costa Russi laufen also ab dem Jahrgang 2013 wieder als Barbaresco 
DOCG, nicht mehr als Langhe Nebbiolo wie vorher. Ein Gewinn für die Langhe. Notizen  von OTHMAR KIEM
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blätter und Gewürznelken zum Vorschein, 
sehr einladend. Am Gaumen fest und stof-
fig, zeigt viel satte Zwetschkenfrucht, öffnet 
sich mit dichtem, im Kern sehr feinmaschi-
gem Tannin, baut sich lange auf, im Finale 
fest und stoffig, noch ein absolutes Baby. 
Morandell, Wörgl; Con Vino Toepler, 
Siegen; Lobenberg, Bremen; Italienisches 
Weindepot, Garmisch-Partenkirchen; 
Caratello, St. Gallen; € 99,–

• Massolino – Barolo Margheria 2012 
Funkelndes, intensives Rubin-Granat. Fein 
gezeichnete Nase mit intensiven Noten 
nach Rosenblättern, eingelegten Kirschen, 
etwas Granatapfel, einladend und klar. Stof-
fig und satt am Gaumen, zeigt feine Kirsch-
frucht, öffnet sich dann mit dichtem, kerni-
gem Tannin, baut sich in vielen Schichten 
auf, salzig und lange. 
Wagner, Laakirchen; Divinum, Berlin;  
N + M Weine, Mönchengladbach; Pinard 
de Picard, Saarwellingen; Wein Resi-
denz, Düsseldorf; Vergani, Zürich; € 53,–

• Porro Guido – 
Barolo Vigna Lazzairasco 2012 
Leuchtendes, aufhellendes Rubin-Granat. 
Vielschichtige Nase, präsentiert sich mit 
Noten nach Rosenblättern, eingelegten 
Zwetschken, dahinter Trüffel und Lakritze, 
spannend. Am Gaumen fest und stoffig, 
satte Frucht, entfaltet sich dann mit dem 
typisch kernigen Tannin von Serralunga,  
im hinteren Bereich feiner Schmelz, sehr 
langer Nachhall. 
www.guidoporro.com; € 35,–

• Prunotto – Barolo Riserva Bussia 
Vigna Colonello 2010 
Funkelndes, aufhellendes Rubin-Granat. 
Ansprechende Nase mit feinen Noten nach 
Waldhimbeeren, etwas Trüffel, frische 
Rosenblätter und eingelegte Kirschen. Am 
Gaumen im Ansatz zunächst fast zart, ent-
faltet sich dann aber immer weiter, große 
Strahlkraft, satt nach Himbeeren, saftig und 
lange. 
Morandell, Wörgl; Ariane Abayan,  
Hamburg; Bindella, Zürich; € 133,–

• Rinaldi Giuseppe – 
Barolo Brunate 2012 
Glänzendes, intensives Rubin-Granat. Duf
tige, fein gezeichnete Nase, zeigt Noten 
nach Himbeere, etwas Safran, eingelegte 
Pfirsiche und Thymianwürze. Elegant und 
präsent zugleich, zeigt sich mit schöner ge-
reifter Frucht, saftig, entfaltet sich dann mit 
sehr gut eingebundenem Tannin, baut sich 
in vielen Schichten auf, im Finale dezente 
Tabaknoten. 
Barolista, Wien; Con Vino Toepler,  
Siegen; € 80,–

• Rinaldi Giuseppe – 
Barolo Tre Tine 2012 
Glänzendes, intensives Rubin. Eröffnet mit 
Noten nach Anchovis und Trüffel, dahinter 

feine Himbeertöne, ansprechend. Am 
Gaumen kompakt und stoffig, beginnt ganz 
leise, entfaltet sich dann mit sattem Druck, 
dichtmaschiges Tannin, tiefgründig und 
sehr stoffig, im Nachhall feine würzige 
Noten. 
Barolista, Wien; Con Vino Toepler,  
Siegen; € 80,–

• Voerzio Roberto – Barolo Brunate 2012 
Sattes, funkelndes Rubin mit Granatschim-
mer. Sehr intensive und einprägsame Nase, 
duftet nach dunklen Rosenblättern, einge-
legten Kirschen, etwas Brombeere. Im An-
satz rund und geschmeidig, viel reife Bee-
renfrucht, öffnet sich dann mit kompaktem, 
feinmaschigem Tannin, baut sich in vielen 
Schichten auf, sehr langer Nachhall, immer 
wieder Noten nach Frucht, beeindruckend! 
Barolista, Wien; Vinussi, Dornbirn;  
Lobenberg, Bremen; Segnitz, Weyhe; 
Boucherville, Zürich; € 195,–

95 
• Abbona Anna Maria – Barolo 2012 
Leuchtendes Rubin-Granat. Offene, zugäng-
liche Nase mit Noten nach Himbeere, Oran-
gen und Pfirsichen, unterlegt von Safran 
und Siegellack. Am Gaumen viel süße 
Frucht, öffnet sich dann mit stoffigem, dich-
tem Tannin, beschreibt einen weiten Bogen, 
im Finale satter Druck, schöne Lakritzetöne. 
Bevanda, Dornbirn; Bonvino, München; 
Piemonteca, Overath; Tranquillo, Ham-
burg; Donati, Basel; Pastaparola, Frank-
furt; € 30,–

• Boglietti Enzo – Barolo Fossati 2012 
Schimmerndes, aufhellendes Rubin-Granat. 
Sehr klare und vielschichtige Nase, nach 
Rosenblättern, eingelegten Kirschen, etwas 
Trüffel, vielschichtig und einladend. Am 
Gaumen satt und kraftvoll, zeigt viel reife 
Beerenfrucht, öffnet sich mit dichtmaschi-
gem Tannin, umwoben von viel Frucht-
schmelz, satter Druck. 
Vino Vino, Linz; Thurnher, Dornbirn; 
Farnetani, München; Segnitz, Weyhe; 
Liechti, Basel; Vinamici, Schönenwerg; 
Münsterkellerei, Liebefeld-Bern; € 65,–

• Boroli – Barolo Villero 2012 
Leuchtendes Rubin mit Granatrand. Viel-
schichtige, einladende Nase, zunächst nach 
Trüffel und Leder, dann feine dunkle Kirsch-
frucht, etwas Granatapfel, klar und einla-
dend. Am Gaumen saftig und klar, präsen-
tiert viel reife Frucht, öffnet sich mit ker
nigem, dichtem Tannin, schöner Zug, im  
Finale salzig und mit langem Nachhall. 
Wein & Co., Wien; Adlon, Berlin; Arvi,  
Melano; € 95,–

• Brezza – Barolo Cannubi 2012 
Aufhellendes, feines Rubin mit Granat-
schimmer. Klare gezeichnete, elegante 
Nase mit Noten nach Himbeere, eingelegten 
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Kirschen, im Hintergrund etwas Anchovis. 
Zeigt am Gaumen viel feinmaschiges Tan-
nin, öffnet sich in vielen Schichten, geschlif-
fen und lange, saftige Frucht. 
Jacopini, Neunkirchen; Bremer,  
Braunschweig; Italienisches Weindepot, 
Garmisch-Partenkirchen; Reiner Turk, 
Berlin; Donati , Basel; Vini Cappelletti, 
Bern; € 35,–

• Cavallotto – 
Barolo Bricco Boschis 2012 
Leuchtendes Rubin mit feinem hellem 
Rand. Sehr intensive und zugängliche Nase, 
duftet nach reifen, dunklen Kirschen, etwas 
Brombeere und Preiselbeere, sehr klar. 
Rund und geschmeidig in Ansatz und Ver-
lauf, zeigt da viel Preiselbeernoten, knackig, 
feinmaschiges, sehr gut eingegliedertes 
Tannin, saftig und lange. 
Barolista, Wien; Wein & Co., Wien;  
Türk & Sternat, Wolfsberg; Con Vino  
Toepler, Siegen; Di Gennaro, Stuttgart; 
Weinbastion , Ulm; M. A. X. X. Wein, Bonn; 
Sacripanti, Wettingen; € 42,–

• Conterno Aldo – 
Barolo Bussia Romirasco 2012 
Sattes, funkelndes Rubin. Eröffnet in der 
Nase mit betont erdigen Noten, nach Ancho-
vis, Trüffel, dann viel Waldhimbeeren und 
Zwetschke. Am Gaumen überaus kompakt 
und dicht, nach reifen Zwetschken und Gra-
natapfel, sehr dichtes, zupackendes Tannin, 
baut sich lange auf, im Finale fester Druck. 
Morandell, Wörgl; Con Vino Toepler,  
Siegen; Lobenberg, Bremen; Caratello, 
St. Gallen; € 143,–

• Conterno Fantino – 
Barolo Mosconi 2012 
Glänzendes, intensives Rubin mit feinem 
Granatschimmer. Sehr intensive und dichte 
Nase, satt nach Zwetschken und Leder, im 
Hintergrund auch feine Gewürznelken, et-
was Trüffel, sehr ansprechend. Am Gaumen 
stoffig, herzhaftes, dichtes Tannin kenn-
zeichnen Ansatz und Verlauf, sehr tiefgrün-
dig, lang anhaltender Nachhall.
Pfanner & Gutmann, Feldkirch; Rieger 
Weine, Salzburg; Noitz, Palt; Farnetani, 
München; Fischer & Trezza, Stuttgart; 
Lobenberg, Bremen; AMC, Saarbrücken; 
Caratello, St. Gallen; Wyhus Belp, Belp;  
€ 65,–

• Conterno Fantino – 
Barolo Sorì Ginestra 2012 
Funkelndes, intensives Rubin. Eröffnet in der 
Nase mit Noten nach Rosenblättern, dazu 
viel Zwetschke, im Hintergrund dann Leder 
und Trüffel, alles sehr dezent. Am Gaumen 
präsent und stoffig, zeigt satte, gereifte 
Frucht, herzhaft, entfaltet sich dann mit prä-
sentem, dichtmaschigem Tannin, sehr gut 
eingebunden, sehr langer Nachhall, saftig. 
Pfanner & Gutmann, Feldkirch; Rieger 
Weine, Salzburg; Noitz, Palt; Farnetani, 
München; Fischer & Trezza, Stuttgart; 

Lobenberg, Bremen; AMC, Saarbrücken; 
Caratello, St. Gallen; Wyhus Belp, Belp; 
€ 70,–

• Ettore Germano –  
Barolo Cerretta 2012 
Funkelndes, intensives Rubin-Granat. Kom-
pakte und dichte Nase mit ausgeprägten 
Noten nach Rosenblättern, Granatapfel, 
Siegellack, im Hintergrund feine Lakritze.  
Am Gaumen fest, stoffig in Ansatz und Verlauf, 
öffnet sich mit kernigem, zugleich feinma-
schigem Tannin, baut sich lange auf, im Finale 
feiner Schmelz, sehr langer Nachhall. 
Wagner, Laakirchen; Gardibaldi,  
München; Dettling & Marmot, Dietlikon; 
€ 39,–

• Monfalletto Cordero di Montezemolo 
– Barolo Enrico VI 2012 
Sattes, funkelndes Rubin mit zartem 
Granatrand. Intensive und kompakte Nase, 
nach dunklen Rosenblättern, satt nach rei-
fen Waldhimbeeren, Brombeeren, unterlegt 
von Lakritze und Trüffel, spannend. Ge-
schmeidig und dicht in Ansatz und Verlauf, 
dunkle, reife Frucht, baut sich auf mit dicht-
maschigem Tannin, im Kern feiner Schmelz, 
sehr langer Nachhall, rund und warm. 
Wein Wolf, Salzburg; Ariane Abayan, 
Hamburg; Rutishauser, Scherzingen; BB 
Weine, Stein am Rhein; Utzinger, Bulach; 
Musik & Wein, Basel; € 65,–

• Roagna – Barolo Pira Vecchie Viti 2011 
Leuchtendes, aufhellendes Rubin mit Gra-
natschimmer. Duftige und fein gezeichnete 
Nase, nach Rosenblättern, frischem Pfir-
sich, viel saftige Kirsche. Im Ansatz ge-
schmeidig, zeigt viel saftige Frucht, öffnet 
sich dann mit dichtem, zupackendem Tan-
nin, baut festen Druck auf, im Finale langer 
Nachhall, salzig. 
Kracher, Illmitz; Vinaturel, Berg; Culti
vino, Liebefeld; € 170,–

• Scavino Paolo – 
Barolo Bric del Fiasc 2012 
Glänzendes, intensives Rubin-Granat. 
Kompakt und duftig in der Nase, zeigt an-
sprechende Noten nach frischen dunklen 
Kirschen, Himbeere und Preiselbeere, im 
Hintergrund zarte Ledernoten. Am Gaumen 
rund und geschmeidig, zeigt im vorderen 
Bereich schöne gereifte Beerenfrucht, 
öffnet sich dann mit kernigem, dichtem 
Tannin, ummantelt von feinem Schmelz. 
Döllerer, Golling; Lorenz & Cavallo, Köln; 
Fuster, St. Gallen; € 90,–

• Scavino Paolo – Barolo Cannubi 2012 
Funkelndes, sattes Rubin mit feinem Granat-
rand. Klar und frisch in der Nase, nach safti-
gen, baumfrischen Kirschen, dann Himbee-
re, auch etwas Safran, spannend. Rund und 
geschmeidig am Gaumen, entfaltet sich mit 
feinmaschigem Tannin, viel süßer Schmelz, 
strömt ruhig dahin, klar und präzise, im 
Nachhall salzig. 

Döllerer, Golling; Lorenz & Cavallo, Köln; 
Fuster, St. Gallen; € 90,–

• Vietti – Barolo Lazzarito 2012 
Sattes Rubin mit Granatschimmer. Prä
sentiert sich in der Nase mit Noten nach  
Lakritze, Trüffel und Rosenholz, dann viel 
Zwetschke, im Hintergrund nach Lakritze. 
Am Gaumen markant, zeigt sich sehr stof-
fig, tiefgründig, gereifte Frucht und erdige 
Noten, öffnet sich mit straffem Tannin in 
vielen Schichten, im Finale fester Druck, 
salzig und lange. 
Rieger Weine, Salzburg; ViP Weine , Köln; 
Caratello, St. Gallen; € 120,–

• Vietti – 
Barolo Rocche di Castiglione 2012 
Samtiges, sattes Rubin. Sehr präsente und 
frische Nase, satt nach Zwetschken, Him-
beeren, dazu auch Preiselbeeren, anspre-
chend. Sehr saftig im Ansatz, öffnet sich mit 
feinmaschigem, zugleich dichtem Tannin, 
schöner Schmelz, breitet sich lange aus, im 
Finale fester Druck. 
Rieger Weine, Salzburg; ViP Weine , Köln; 
Caratello, St. Gallen; € 120,–

94 
• Barale F.lli – Barolo Cannubi 2012 
Festes, leuchtendes Rubin. Sehr duftige und 
fein gezeichnete Nase, nach Himbeere und 
Granatapfel, im Hintergrund auch Gewürz-
nelken. Am Gaumen viel klare und präsente 
Frucht, vor allem frische Zwetschken, etwas 
Himbeere, öffnet sich mit dichtem, fein
maschigem Tannin in einem dichten Strang, 
langer Nachhall. 
Gottardi, Innsbruck; Wein & Weinbedarf, 
Berlin; Fischer Weine, Sursee; Walhalla 
Getränke, Netstal; € 65,–

• Baudana Luigi – Barolo Baudana 2012 
Aufhellendes, funkelndes Rubin-Granat. 
Fein gezeichnete, einladende Nase mit No-
ten nach Himbeere, frischen Rosenblättern, 
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im Hintergrund feine Lakritze. Am Gaumen 
viel dunkle Beerenfrucht, fein gereift, etwas 
Leder, öffnet sich mit dichtmaschigem,  
stoffigem Tannin, gibt dem Wein Tiefe und 
Länge, satter Druck im Finale. 
Barolista, Wien; Superiore, Dresden;  
Scala Vini, Leissingen; € 60,–

• Borgogno – Barolo Cannubi 2011 
Feuriges, funkelndes Rubin mit Granat-
schimmer. Intensive Nase mit Noten nach 
Rosenblättern, etwas Haselnüssen, 
Zwetschken, klar. Zeigt sich am Gaumen 
sehr elegant, viel reife, süße Frucht, ent
faltet sich mit sehr geschliffenem Tannin, 
elegant und präzise, langer Nachhall. 
www.borgogno.com; € 75,–

• Borgogno – Barolo Liste 2011 
Funkelndes, dunkles Granatrot. Intensive 
und klare Nase, satt nach reifen Kirschen, 
etwas Safran, Rosenholz, auch Orangen, 
vielschichtig. Saftig und rund in Ansatz und 
Verlauf, öffnet sich mit feinmaschigem 
Tannin, seidig und lange, ummantelt von 
süßem Schmelz, zeigt sich sehr elegant.
www.borgogno.com; € 58,–

• Boroli – Barolo Cerequio 2012 
Leuchtendes Rubin-Granat. Feine Nase mit 
Noten nach eingelegten Kirschen und 
Zwetschken, im Hintergrund zart nach fri-
schem Leder. Saftig und rund am Gaumen, 
öffnet sich mit sehr gut eingebundenem 
Tannin, schöner süßer Schmelz, wie aus 
einem Guss, langer Nachhall. 
Wein & Co., Wien; Adlon, Berlin; Arvi,  
Melano; € 95,–

• Brovia – 
Barolo Rocche di Castiglione 2012 
Glänzendes Rubin. Sehr fein gezeichnete 
Nase mit viel reifer Beerenfrucht, duftet 
nach Granatapfel, Himbeere, etwas Brom-
beere, offen und zugänglich. Am Gaumen 
viel präsente Frucht, sehr klar, öffnet sich 
mit kernigem, dichtem Tannin, sehr saftig, 
baut sich gut auf, im Finale lange und salzig. 
Barolista, Wien; Con Vino Toepler,  
Siegen; Enoteca Italiana, Regensburg; 
Lobenberg, Bremen; 50 Second Finish, 
Falkensee; Tredicipercento, Bern; Vini 
Divini, Mellingen; Boucherville, Zürich;  
€ 62,–

• Cavallotto – 
Barolo Riserva Vignolo 2010 
Kraftvolles, leuchtendes Rubin mit Granat-
schimmer. Eröffnet in der Nase mit betont 
erdigen Noten, nach Trüffel, dann Reife, 
dunkle Kirsche, etwas Leder. Am Gaumen 
saftig und präsent, zeigt viel Kirschfrucht, 
baut sich in feinen Schichten auf, stoffiges, 
feines Tannin, ein Langläufer.
Barolista, Wien; Wein & Co., Wien; Türk  
& Sternat, Wolfsberg; Con Vino Toepler, 
Siegen; Di Gennaro, Stuttgart; Wein
bastion , Ulm; M.A.X.X. Wein, Bonn;  
Sacripanti, Wettingen; € 80,–

• Ceretto – Barolo Bricco Rocche 2012 
Leuchtendes Rubin mit feinem Granatrand. 
Klare und duftige Noten mit ausgeprägten 
Noten nach Himbeere und Granatapfel, im 
Hintergrund leicht nach Kardamom. Sehr 
saftig und rund in Ansatz und Verlauf, ent-
faltet sich mit feinmaschigem Tannin, dicht 
verwoben, im hinteren Bereich fester Druck, 
im Finale noch etwas Holzüberhang, sollte 
sich mit Lagerung aber sehr gut einbinden.
WeinArt, Attersee; Schlumberger 
Deutschland, Meckenheim; Global Wine, 
Zürich; € 140,–

• Ceretto – Barolo Brunate 2012 
Leuchtendes, aufhellendes Rubin-Granat. 
Fein gezeichnete Nase mit Noten nach Ro-
senblättern und Himbeeren, frische Kirsche. 
Vielschichtig am Gaumen, zeigt feinmaschi-
ges, gut eingebundenes Tannin, das sich mit 
viel Eleganz entfaltet, schön gereifte Frucht, 
im Finale lange und salzig.
WeinArt, Attersee; Schlumberger 
Deutschland, Meckenheim; Global Wine, 
Zürich; € 74,–

• Chiarlo Michele – 
Barolo Cerequio 2012 
Funkelndes, sattes Rubin-Granat. Eröffnet 
mit betont rauchig-mineralischen Noten, 

leicht nach Feuerstein und Trüffel, dahinter 
viel reife Kirsche. Am Gaumen rund und 
samtig, viel geschmeidiges Tannin, saftige, 
reife Beerenfrucht, strömt ruhig dahin, im 
Finale fester Druck.
L. Derksen, Wien; La Vigna, Bad Vilbling; 
Superiore, Dresden; Vergani, Zürich;  
€ 45,–

• Cogno Elvio – 
Barolo Riserva Vigna Elena 2010 
Leuchtendes Rubin mit feinen Granatrand. 
Fein gezeichnete Nase mit Noten nach 
reifen dunklen Kirschen, etwas Hagebutte, 
Granatapfel, spannend. Sehr saftig im 
Ansatz, öffnet sich mit dichtem, kernigem 
Tannin, herzhaft und zupackend, feiner 
Schmelz. 
Ego Vino, München; € 60,–

• Conterno Fantino – 
Barolo Vigna del Gris 2012 
Glänzendes, sattes Rubin-Granat. Fein ge-
zeichnete Nase mit Noten nach Rosenblät-
tern, Kirschen und Granatapfel. Am Gaumen 
präsent, saftige, reife Kirschfrucht, öffnet 
sich mit zupackendem, dichtmaschigem 
Tannin, baut sich lange auf, salzig und lange. 
Pfanner & Gutmann, Feldkirch; Rieger 
Weine, Salzburg; Noitz, Palt; Farnetani, 

München; Fischer & Trezza, Stuttgart; 
Lobenberg, Bremen; AMC, Saarbrücken; 
Caratello, St. Gallen; Wyhus Belp, Belp;  
€ 65,–

• Mascarello Giuseppe & Figlio – Barolo 
Monprivato 2012 
Aufhellendes, funkelndes Rubin-Granat. 
Klar und fein gezeichnete Nase, eröffnet mit 
leicht würzigen Noten, nach Oregano, dann 
viel reife Waldhimbeeren, etwas Erdbeere, 
dazu Veilchen, betont floreal. Am Gaumen 
sehr saftig, breitet sich satt aus, viel feine 
Himbeerfrucht, öffnet sich dann mit prä
sentem, feinmaschigem Tannin, im Finale 
fester Druck. 
Barolista, Wien; Con Vino Toepler,  
Siegen; Lobenberg, Bremen; € 110,–

• Massolino – Barolo Parafada 2012 
Leuchtendes Rubin mit feinem Granatrand. 
Etwas zurückhaltende Nase, öffnet sich nur 
zaghaft, zeigt dann Noten nach Kirsche und 
Himbeeren, im Hintergrund nach Gewürz-
nelken. Blüht am Gaumen groß auf, salzig 
und stoffig, feine Kirsche und Zwetschke, 
öffnet sich dann mit dichtem, feinmaschi-
gem Tannin, langer Nachhall. 
Wagner, Laakirchen; Divinum, Berlin;  
N + M Weine, Mönchengladbach; Pinard 

de Picard, Saarwellingen; Wein Resi-
denz, Düsseldorf; Vergani, Zürich; € 53,–

• Paolo Manzone – Barolo Riserva 2008 
Leuchtendes Rubin mit Granatschimmer. 
Öffnet sich zaghaft, zeigt dann aber sehr 
schöne gereifte Noten, nach eingelegten 
Zwetschken, Safran und Granatapfel, im 
Hintergrund etwas Leder. Sattes und dicht-
maschiges Tannin, fest und zupackend, 
zeigt neben schön gereifter Frucht auch 
erdige Töne, feinmaschiges, dichtes Tannin, 
feiner Schmelz. 
www.barolomeriame.com; € 55,–

• Rocche dei Manzoni – Barolo Perno 
Vigna Cappella di Santo Stefano 2012 
Glänzendes, sattes Rubin mit feinem 
Granatschimmer. Ansprechende Nase mit 
Noten nach Rosenblättern und Tabak, viel 
Granatapfel, einladend und klar, im Hinter-
grund leichte Noten nach Trüffel. Sattes 
und straffes Tannin, ummantelt von feinem 
Schmelz, wie aus einem Guss, breitet sich 
satt aus, fester Druck im Finale. 
Vini Mascoli, Klaus-Weiler; Wyhus Belp, 
Belp; € 85,–

• Sordo Giovanni – Barolo Gabutti 2012 
Funkelndes, aufhellendes Rubin-Granat. 
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sche, einladend, etwas Bienenwachs.  
Breitet sich am Gaumen toll aus, viel fein-
maschiges Tannin, ummantelt von süßem 
Schmelz, Noten nach Zwetschken und Trüf-
fel, fester Druck im Finale. 
Vini Mascoli, Klaus-Weiler; Vinissimo, 
München; Gastrovin, Dübendorf; € 120,–

96 
• Gaja – Barbaresco Sorì Tildin 2013 
Funkelndes, intensives Rubin. Kompakte 
und dichte Nase, duftet zunächst nach 
Lakritze und Trüffel, dann Rosenblätter und 
Zwetschke, einladend. Am Gaumen kraftvoll 
und präsent, öffnet sich mit viel dichtma-
schigem Tannin in vielen Schichten, im hin-
teren Verlauf feiner Schmelz, salzig und 
lange. 
Morandell, Wörgl; Segnitz, Weyhe;  
Weibel, Thun; € 300,–

95 
• Gaja – Barbaresco Costa Russi 2013 
Leuchtendes, aufhellendes Rubin. Intensive, 
sehr fein gezeichnete Nase, zeigt Noten 
nach Himbeere, Granatapfel, sehr klar und 
einladend. Am Gaumen viel feine Frucht, 
zeigt da auch Himbeere, öffnet sich mit fein-
maschigem, elegantem Tannin, baut sich in 
vielen Schichten auf, im Finale feingliedrig 
und lange.
Morandell, Wörgl; Segnitz, Weyhe;  
€ 270,–

• Roagna – Barbaresco Asili 
Vecchie Viti 2011 
Glänzendes Rubin mit Granatschimmer. 
Vielschichtige Nase, zeigt Noten nach Saf-
ran und Chinarinde, dann viel reife Kirsche, 
dahinter feiner Trüffel. Im Ansatz klare, in-
tensive Frucht, öffnet sich dann mit dicht-
maschigem, zupackendem Tannin, sehr saf-
tig, im Finale fester Druck. 
Kracher, Illmitz; Vinaturel, Berg; Culti
vino, Liebefeld; € 170,–

94 
• Ca’ del Baio – Barbaresco Asili 2013 
Glänzendes, sattes Rubin-Granat. Sehr in-
tensive und fein gezeichnete Nase mit sat-
ten Noten nach Rosenblättern, etwas einge-
legten Pfirsichen, reifen Kirschen, frisch und 
zugänglich. Am Gaumen kompakt und wie 
aus einem Guss, baut sich gut auf, viel fein-
maschiges Tannin, dazu saftige Frucht, im 
Finale fester Druck. 
Döllerer, Golling; Di Gennaro, Stuttgart; 
Utiger Weine, Baar; Tredicipercento, 
Bern; € 40,–

• Ceretto – Barbaresco Asili 2013 
Funkelndes, aufhellendes Rubin mit leich-
tem Rand. Fein gezeichnete und duftige 

Sehr feine und intensive Note, nach Himbee-
ren und Granatapfel, sehr klar. Stoffig und 
dicht in Ansatz und Verlauf, baut sich in 
vielen Schichten auf, griffig, salzig und sehr 
lange, im Finale süßer Schmelz. 
GIB, Hamburg; BGT Weinhandel,  
Betschwanden; € 35,–

• Voerzio Roberto – Barolo Rocche 
dell’Annunziata 2012 
Leuchtendes, intensives Granatrot. Fein 
gezeichnete, duftige Nase mit Noten nach 
Zwetschken und eingelegten Kirschen, et-
was Pfirsiche, viel Himbeere. Saftige und 
satte Frucht am Gaumen, öffnet sich mit 
kernigem, zupackendem Tannin, sehr lange 
und dicht, salzig. 
Barolista, Wien; Vinussi, Dornbirn;  
Lobenberg, Bremen; Segnitz, Weyhe;  
Vinissimo, München; Boucherville,  
Zürich; € 195,–

Barbaresco 2013 –  
Barbaresco Riserva 

2011

98 
• Gaja – Barbaresco Sorì  
San Lorenzo 2013 
Leuchtendes, kräftiges Rubin. Sehr einla-
dende und intensive Nase, satt nach reifen 
Waldhimbeeren, frischen Zwetschken und 
Kirschen, im Hintergrund feine Safran-
Noten. Strahlt am Gaumen, öffnet sich mit 
perfekt eingebundenem, feinmaschigem 
Tannin, saftig, geht dann schön in die Tiefe, 
ist füllig, hat aber auch Saftigkeit und Trink-
fluss, sehr langer Nachhall. 
Morandell, Wörgl; Segnitz, Weyhe;  
Weibel, Thun; € 330,–

97 
• Roagna – Barbaresco Montefico  
Vecchie Viti 2011 
Glänzendes, intensives Rubin mit Granat. 
Intensive und dichte Nase, zeigt Noten nach 
eingelegten Kirschen, nach frischen Feigen, 
im Hintergrund getrocknete Rosenblätter. 
Straff und fest in Ansatz und Verlauf, öffnet 
sich mit herzhaftem, dichtem Tannin, brei-
tet sich satt aus, nach eingelegten Kirschen 
und Zwetschken, sehr langer Nachhall. 
Kracher, Illmitz; Vinaturel, Berg; Culti
vino, Liebefeld; € 170,–

• Tenute Cisa Asinari dei Marchesi di 
Gresy – Barbaresco Riserva Camp Gros 
Martinenga 2011 
Leuchtendes, feines Rubinrot mit hellem 
Rand. Sehr klare und intensive Nase, viel 
reife Beerenfrucht, dazu auch schöne Kir- Fo
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Nase mit Noten nach Himbeere, Holunder-
beeren, Zwetschken, im Hintergrund feine 
Lakritze. Zeigt am Gaumen viel feinmaschi-
ges, dichtes Tannin, baut sich lange auf, 
salzig, im Finale feine Himbeerfrucht. 
WeinArt, Attersee; Schlumberger 
Deutschland, Meckenheim; Global Wine, 
Zürich; € 113,–

• Gaja – Barbaresco 2013 
Leuchtendes, intensives Rubin-Granat. Fein 
gezeichnete, einladende Nase mit Noten 
nach Himbeere, Rosenblätter, etwas Zedern-
holz, im Hintergrund leicht nach Chinarinde. 
Strömt am Gaumen ruhig dahin, auch da 
feine Frucht, öffnet sich mit geschliffenem, 
feinmaschigem Tannin, im Finale feiner 
Druck, sehr ausgewogen und elegant, im 
Nachhall salzig. 
Morandell, Wörgl; Segnitz, Weyhe;  
Weibel, Thun; € 155,–

• Roagna – Barbaresco Pajè  
Vecchie Viti 2011 
Glänzendes, sattes Rubin. Eröffnet mit erdig-
mineralische Noten, nach Granatapfel und 
frischen Kirschen, im Hintergrund nach Saf-
ran. Griffiges, dichtmaschiges Tannin am 
Gaumen, baut sich satt auf, herzhaft und 
direkt, wirkt im Finale noch etwas kantig, 
hat aber beste Anlagen. 
Kracher, Illmitz; Vinaturel, Berg; Culti
vino, Liebefeld; € 170,–

Roero Riserva 
2013/2012

93 
• Correggia Matteo – Roero Riserva 
Roche d’Ampsej 2012 
Funkelndes Rubin mit leichtem Granatrand. 
Sehr klare und einladende Nase, duftet 
nach Brombeeren, Lakritze und dunklen 
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Zwetschken. Saftig im Ansatz, zeigt viel 
reife, süße Frucht, öffnet sich mit feinma-
schigem, gut eingebundenem Tannin, süßer 
Schmelz. 
Fischer & Trezza, Stuttgart; Liechti, 
Basel; Studer, Luzern; Vinamici, Schö-
nenwerg; € 35,–

92 
• Cascina Val del Prete –  
Roero Vigna di Lino 2013 
Leuchtendes Rubin mit Granat. Intensive 
und einladende Nase, duftet nach Granat
apfel und Safran, im Hintergrund feine Kir-
sche. Salzig am Gaumen, baut sich in feinen 
Schichten auf, griffiges, zupackendes Tan-
nin, schöne Tiefe. 
Vinera Buttner, Altdorf; Vinarte Alba, 
Kirchhain; Le Buffet, Mannheim; John-
son Wines, St. Gallen, Cafeconce, Muri/
Bern € 22,–

91 
• Cascina Val del Prete –  
Roero Riserva 2013 
Funkelndes Rubin mit Granatrand. Sehr ein-
ladende und spannende Nase, eröffnet mit 
Noten nach Granatapfel und Chinarinde, 
dann viel frische Weichselkirsche und Him-
beere. Salzig am Gaumen, baut sich gut auf, 
kerniges Tannin, spannt einen weiten Bogen, 
im Finale dann leider etwas diffus. 
Vinera Buttner, Altdorf; Vinarte Alba, 
Kirchhain; Le Buffet, Mannheim; John-
son Wines, St. Gallen, Cafeconce, Muri/
Bern € 26,–

• Deltetto – Roero Riserva Braja 2012 
Leuchtendes Rubin-Granat. Etwas zurück-
haltende Nase, leicht nach Himbeeren, et-
was Granatapfel. Entfaltet sich am Gaumen 
mit viel präsentem Tannin, dicht, aber auch 
geschmeidiger Kern, im Finale guter Druck 
und Länge. 
Ruffini Gaststätten, München; Pinot, 
Nürnberg; Top Cru, Darmstadt;  
€ 20,–

• Negro Angelo – Roero 
Riserva Sudisfà 2013 
Leuchtendes Rubin mit leichtem Granat-
rand. Fein gezeichnete Nase mit viel Kirsche. 
Satt und klar in der Nase, öffnet sich mit zu-
packendem Tannin, sehr gut eingebunden, 
im Finale lange nach Weichselkirschen. 
www.negroangelo.it; € 35,–


